
Was betrübst du dich meine Seele, und bist so unruhig in 

mir? HARRE auf GOTT: denn ich werde ihm noch danken, 

dass er meines Angesichts Hilfe und mein Gott ist. 

Psalm 42, 12. 

Liebe Beter, 

welchen Bibelvers soll man aussuchen, wenn man aus dem 

Nest gefallen ist? Ich habe diesen gewählt, weil er mich nach 

vorne schauen lässt. Seit März habt Ihr nichts mehr von mir 

gehört. Nun will ich Euch ein wenig mitnehmen in das 

Missionarsdasein in der Corona Krise. Wie oben schon 

angedeutet, ich bin aus dem Nest gefallen, hoffe aber sehr 

auf Gottes Hilfe, Schutz und Führung!. 

Es ist Euch kein Geheimnis, dass ich am 22. März wieder 

Deutschen Boden betrat. Für wie lange? Das weiß allein 

Gott! Wenn es nach mir geht, dann bin ich an Weihnachten 

oder spätestens im März wieder in Kambodscha. Ich will 

Euch nicht verschweigen, dass OMF dies nicht denkt! 

Für Juli/August war eine eventuelle Rückkehr nach 

Deutschland geplant. Dagegen bin ich Sturm gelaufen. Mein 

Visum war noch bis September gültig, und ich wollte nach 

meinem Heimaturlaub wieder von Deutschland nach 

Kambodscha zurückkehren. Ich konnte sogar die OMF-

Leitung bewegen, meinen Fall nochmals zu bedenken - aber 

dann kam Corona. Seitdem habe ich mich zu einem Internet-

Christen gemausert.  

 

Das sieh so aus: 

Montag,  8:30 Uhr:  Gebetsgemeinschaft OMF 

11:00 Uhr: eine Stunde Khmeruntericht mit 

Chung, via Facebook 

15:00 Uhr: Gebetstreffen mit Cindy Hohmann 

Dienstag,  8:30 Uhr:  Gebetsgemeinschaft OMF 

15:00 Uhr: Khmerunterricht 

Mittwoch, 8:30 Uhr: Gebetstreffen mit Annabell, der Frau 

von Pastor Savorn in Veal Thmey 

16:00 Gebetstreffen mit Gai, OMF-Missionarin in 

Thailand 

Donnerstag ist frei. 

Freitag, 8:30 Gebetsgemeinschaft OMF 

15:00 Khmerunterricht 

Samstag ist frei. 

Sonntag:  sehr früh Kontakt zur Gemeinde in Veal Thmey, 

danach Gottesdienst Waldkirche via YouTube. 

 

Die Gespräche und das Beten mit den drei Frauen sind mir 

wichtig. Cindy und ich beten für OMF Kambodia und ihre 

Familie. Gai und ich haben ähnliche Probleme. Dafür und für 

unsere Familien beten wir. Bei Annabelle geht es natürlich 

um Veal Thmey. Die zunehmende Arbeitslosigkeit, Spielsucht 

und Drogenmissbrauch machen die Arbeit vor Ort sehr 

schwierig. 
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Der Khmerunterricht mit Chung macht mir riesigen Spaß. 

Natürlich wünsche ich mir manchmal der Unterricht wäre 

live vor Ort, vor allem wenn ich bei den Hausaufgaben 

merke, dass mir der Stoff nicht ganz so klar ist, wie ich 

während des Unterrichts dachte. Mein nächstes Ziel ist das 

Gelernte in einer kleinen Geschichte anzuwenden.  

 

Nach jeder Unterrichtsstunde beten wir für einander. 

Zwischendurch schicke ich Chung auch mal Bibelverse. Gott 

scheint dies zu leiten. Einmal schickt er mir daraufhin ein Bild 

von einem Platten.  

Der Vers kam genau in dies Situation hinein. Chung bringt 

meine kleinen Ansprachen zu Yäy in Da Hok. Betet für sie 

und für mich, dass ich das Richtige für sie aussuche.  

 

Betet für Chung und seine Freundin, dass die nächsten 

Schritte Richtung Hochzeit möglich werden. Sie brauchen 

Geld um heiraten zu können.  

 

Ein Problem ist der Familienkontakt, da beide die einzigen 

Christen in ihren Familien sind. 

Ich danke Euch von Herzen für alle Eure Gebete, 

Margret 



DANK 

- Für das Internet 

- Für die offenen Ohren bei OMF 

- Dass Chung eine gläubige Freundin hat 

- Dass der Graben zwischen Chung und seinem 

Vater nicht mehr ganz so tief ist 

- Dass ich gesund bin 

 

BITTEN 

- Dass Chungs und Tearys Familie offen für das 

Evangelium werden 

- Ebenso Gais und meine Familie 

- Die Probleme in Veal Thmey 

- Dass Gott neue Offenheit in Da Hok wirkt 

- Dass Gott mir den nächsten Schritt zeigt   
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